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Wiederholungsfragen zur Warenwirtschaft

1.	Was wird als Mindestbestand bezeichnet?
a)	Einheitsmenge
b)	Endbestand
c)	Eiserner Bestand
d)	Verbrauchsbestand
e)	Anfangsbestand

2.	Was ist der Meldebestand?
a)	Der, Bestand, bei dem die Buchhaltung zu benachrichtigen ist.
b)	Der Bestand, bei dessen Erreichen eine Nachbestellung notwendig wird.
c)	Der Bestand mit den günstigsten Lagerhaltungskosten.
d)	Der eiserne Bestand
e)	Der Bestand, der durch die Inventur festgestellt wird.

3.	Mit welchen Daten kann der Meldebestand von Konserven ermittelt werden?
a)	Aus dem Verbrauch je Tag x Lieferzeit + Reserve
b)	Aus dem Höchstbestand, dem durchschnittlichen Verbrauch und dem Reservebestand
c)	Aus dem Höchstbestand abzüglich des Reservebestandes
d)	Aus dem Höchstbestand und dem durchschnittlichen Warenverbrauch in einem bestimmten Zeitraum
e)	Aus dem durchschnittlichen Warenverbrauch

4.	Welche Aussage über die Bestellung und Lagerung von Waren im Magazin ist richtig?
a)	Grundsätzlich sollte frische Ware erst dann bestellt werden, wenn die alte Ware restlos verbraucht ist. Umsatzverluste muss man in Kauf nehmen.
b)	Unabhängig von den Lagerbeständen sollte Ware dann bestellt werden, wenn Sonderangebote auf dem Markt sind. Dann lassen sich verdorbene Überschussbestände rechtfertigen.
c)	Es sollte immer so rechtzeitig nachbestellt werden, dass keine Gästereklamationen wegen der Fehlbestände vorkommen. Die neu gelieferte Ware wird hinter die alte Ware sortiert.
d)	Ware wird regelmäßig in gleicher Menge und gleichen Zeitabständen bestellt, dann wird nichts vergessen. Es ist Sache des Chefs, die bestellten Waren ordnungsgemäß einzulagern.
e)	Ein gut gefülltes Lager ist die beste Kapitalanlage. Von Bestellung zu Bestellung verteuern sich manche Produkte, deshalb sollte man das Magazin immer bis zur Grenze auffüllen.

5.	Worauf muss bei der Annahme einer Warenlieferung besonders geachtet werden?
a)	Auf das richtige Entnehmen von Stichproben
b)	Auf die Übereinstimmung von vereinbartem Preis und Rechnungspreis
c)	Auf die Übereinstimmung der Liefermenge mit der Mengenangabe auf dem Lieferschein
d)	Auf gute Rabattgewährung
e)	Auf korrektes Einräumen der Waren durch die Lieferfirma


6.	Bei der Lieferannahme wird festgestellt, dass die auf dem Lieferschein angegebene Warenmenge mit der tatsächlichen Lieferung nicht übereinstimmt. Wann muss reklamiert werden?
a)	Sofort bei der Warenannahme
b)	Einen Tag nach der Warenannahme
c)	Innerhalb einer Woche nach Lieferung
d)	Innerhalb von 6 Monaten nach Lieferung
e)	Innerhalb von 6 Monaten nach Entdeckung

7.	Welcher Grundsatz für eine richtige Lagerhaltung trifft zu?
a)	Möglichst viel von jeder Ware lagern, damit alles jederzeit da ist.
b)	Möglichst alle Waren und das anfallende Leergut aus Kostengründen in einem Raum lagern
c)	Warenbestand ständig überprüfen und bei Bedarf nachbestellen
d)	Einmal im Jahr das Lager kontrollieren, damit der Verbrauch errechnet wird
e)	Als Lagerraum eignet sich jeder beliebige Raum, wenn er groß genug ist.

 8.	Welche Unterlagen werden bei der Warenannahme mindestens benötigt?
a)	Bestellschein und Lieferschein
b)	Rechnung und Lieferschein
c)	Lagerfachkarte und Rechnung
d)	Warenverbrauchsmeldung und Preisangebot
e)	Warenanforderungsschein und Auftragsbestätigung

 9.	Welchen Zweck erfüllt der Lieferschein?
a)	Er stellt eine ordnungsgemäße Rechnung dar.
b)	Er dient als Empfangsbestätigung
c)	Er dient als rechtliche Unterlage für die Buchhaltung
d)	Er wird als Zahlungsgrundlage benutzt.
e)	Er dient zur Kontrolle der Lieferung nach Art und Menge.

10.	Auf welche Weise wird dem Verkäufer einer Ware die ordnungsgemäße Lieferung bestätigt?
a)	Durch Überweisung des Rechnungsbetrages
b)	Durch Entgegennahme der Ware
c)	Durch Auftragsbestätigung
d)	Durch Unterschrift auf dem Lieferschein
e)	Durch Annahme der Rechnung

11.	Welches Formular erfasst in einfachster Weise den mengenmäßigen Bestand der lagernden Ware?
a)	Wareneingangsliste		d) Bonbuch
b)	Warenausgangsliste		e) Lagerfachkarte
c)	Küchen-Verbrauchsliste

12.	Welche Eintragungen werden auf der Lagerkarteikarte vorgenommen?
a)	Ein- und Ausgang sowie die Kunden der Waren
b)	Ein- und Ausgang sowie Einkaufspreise und der Istbestand der Waren
c)	Bezugsquellen und Marktberichte der Waren
d)	Eingang und augenblicklicher Zustand der Waren
e)	Ein- und Ausgang sowie der augenblickliche Bestand der Waren
13.	Ordnen Sie drei der insgesamt sieben Vorgänge, die das Magazin betreffen, bei den Formularen ein!
Vorgänge, die das Magazin betreffen					                 Formulare
a)	Mahnung bei nicht erfolgter Lieferung von bestellten Waren
b)	Einrichtung zur Erfassung des jeweiligen Lagerbestandes	             Lieferschein _e
c)	Auftrag zur Lieferung von bestimmten Waren an eine Firma
d)	Regelmäßige Bestandsaufnahme der Magazinbestände		Warenanforderung _f
e)	Begleitpapier beim Eintreffen bestellter Waren
f)	Warenbestellung einer Verbraucherstelle an das Magazin	                 Gutschrift _g
g)	Entlastung des Lieferers bei Rücknahme falscher oder
mangelbehafteter Ware

14.	Welche Angaben sind bei der Annahme eines Warenanforderungsscheins zu prüfen?
a)	Menge, Preis der Ware und Datum
b)	Menge, Art, Abteilung und Datum
c)	Preis der Ware und Kenn-Nummer des Bestellers
d)	Preis der Ware, Unterschrift des Bestellers, Ausgabetag
e)	Ausgabetag, Preis der Ware, Menge der Ware

15.	Welche Unterlagen dienen der Überwachung des Warenmagazins?
a)	Lieferschein, Rechnung, Warenausgangsliste
b)	Wareneingangsliste, Lagerkartei, Warenausgangsliste
c)	Lieferschein, Lagerkartei, Rechnung
d)	Wareneingangsliste, Lagerfachkartei, Rechnung
e)	Warenverbrauchsstatistik, Lagerkartei, Lieferschein

16.	Welche Aussage trifft auf die Warenkontrolle im Lager zu?
a)	Leicht verderbliche Waren werden wöchentlich kontrolliert.
b)	Die Überprüfung von Vollkonserven ist überflüssig.	
c)	Leicht verderbliche Waren müssen täglich kontrolliert werden.
d)	Frische Ware wird vor die ältere gepackt.
e)	Zur Warenkontrolle dienen die Lieferscheine.

17.	Welche Aussage trifft auf den optimalen Lagerbestand zu?
a)	 Beschaffungskosten sind hoch, Lagerkosten dagegen niedrig.
b)	 Bei minimalen Lager- und Beschaffungskosten ist immer ausreichend Ware vorhanden.
c)	 Minimale Lagerkosten bei maximaler Lagermenge
d)	 Minimaler Lagerbestand und hohe Beschaffungskosten
e)	 Beschaffungskosten sind niedrig, Lagerkosten dagegen hoch.

18.	Welche Angabe hat keinen Einfluss auf die Höhe der Lagerkosten?
a)	Die Lagerorganisation		f) Die Lagerdauer
b)	Der Lagerbestandswert		e) Die Lagerfähigkeit der Waren
c)	Die Lagerbestandsmenge

19.	Mit welcher Formel wird die Lagerumschlagshäufigkeit ermittelt?
a)	Warenanfangsbestand abzüglich Warenendbestand
b)	360 dividiert durch Lagerdauer
c)	Summe der 12 Monatsbestände geteilt durch 12
d)	Wareneinsatz geteilt durch durchschnittlichen Lagerbestand
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